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Mit Betroffenheit erhielten wir die Nachricht vom Tod von 

Herrn
Werner Hofmann

Herr Werner Hofmann war als Inhaber der Druckerei 
Hofmann in Rodewisch jahrzehntelang für Satz, Druck 
und Verteilung des Steinbergboten verantwortlich. Wir 
sind dankbar für die Zusammenarbeit und werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Frau und Familie. 

Steinberg, im Januar 2022 

Gemeinde Steinberg
Andreas Gruner, Bürgermeister, 

auch im Namen des Gemeinderates

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Geschäftsaufgabe und der unerwartet plötzliche Tod von 
Herrn Werner Hofmann, der mit seinen Mitarbeitern in den ver-
gangenen 27 Jahren den Steinbergboten zuverlässig druckseitig 
begleitet hat (siehe letzte Ausgabe) stellte uns vor die Herausfor-
derung, sehr kurzfristig ein neues geeignetes Unternehmen zu 
finden und so die bisherige Qualität und Erscheinungsweise unse-
res Steinberg Boten weiter sicherzustellen. 

Ab dieser Ausgabe, die Sie in Händen halten, wird der Steinberg-
bote – wie gewohnt gemeinsam mit dem Rodewischer Boten – 
von der Firma PCC – Printhouse Colour Concept GmbH aus Ro-
senbach/Vogtl. OT Fasendorf gesetzt, gedruckt und mittels eines 
Subunternehmens verteilt. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit der Firma PCC 
und bitten an dieser Stelle alle Anzeigenkunden, dem Steinberg-
boten die Treue zu halten und der Firma PCC ihr Vertrauen ent-
gegenzubringen.

Sitzung des Gemeinderates vom 25.11.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht) 

Beschluss 2021/059; 2021/061:
Der Gemeinderat beschließt diverse Spenden anzunehmen und 
stimmt den vorgegebenen Verwendungszwecken zu. 

Beschluss 2021/060:
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe zur Soft-
wareüberlassung und die damit verbundene Einrichtungs-, Bera-
tungs- und Schulungsleistungen an die DATEV eG mit dem ange-
botenen Verfahren DATEV kommunal.

Beschluss 2021/062:
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 1/2 der Gemarkung 
Rothenkirchen samt der aufstehenden Bebauung in Erfüllung der 
Vereinbarungen des Pachtvertrages vom 29.04.2004 unentgelt-
lich an die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rothenkirchen-Wernesgrün zu 
übertragen und beauftragt den Bürgermeister mit dem Abschluss 
des Notarvertrages. Alle mit dem Abschluss und Vollzug des Ver-
trages verbundenen Kosten trägt der Erwerber.

Beschluss 2021/063:
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Errichtung einer Ga-
rage auf den Flurstücken 21/1 und 11/2 der Gemarkung Rothen-
kirchen zu.

Beschluss 2021/064:
Der Gemeinderat stimmt der zukünftigen Behandlung zur Aus-
zeichnung des Ehrenamtes zu. 

Beschluss 2021/065:
Der Gemeinderat beschließt die Beteiligung am Entwurf des Sach-
lichen Teilregionalplanes Wind; Regionales Windenergiekonzept 
mit Einwendungen und Hinweisen lt. Stellungnahme.

Beschluss 2021/066:
Der Gemeinderat beschließt gemäß Vergabevorschlag des Bau-
amtes den Auftrag zur Sicherung der Stützwand Bergweg in Ro-
thenkirchen an die Firma BST Bausanierungstechnik GmbH in Zwi-
ckau zu erteilen.

Beschluss 2021/067:
Der Gemeinderat billigt den Vertragsentwurf zum Abschluss eines 
interkommunalen Vertrages mit der Stadt Kirchberg und weite-
ren Kommunen zur Erstellung eines gemeinsamen Hochwasser-
risikomanagementplanes für das Einzugsgebiet des Rödelbachs, 
beschließt den Vertrag in der vorliegenden Entwurfsform abzu-
schließen und beauftragt Bürgermeister und Verwaltung mit dem 
Abschluss und der Durchführung des Vertrages.

Beschluss 2021/068:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Umrüstung auf LED 
auf einem Abschnitt der Andreas-Schubert-Straße an die Fa. Elek-
tro-Pührer Steinberg.

Aus dem Rathaus
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Öffentliche Bekanntmachung über die Festset-
zung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022
Für das Kalenderjahr 2022 erfolgt die Festsetzung der Grund-
steuer in der Gemeinde Steinberg durch öffentliche Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Gemeinde Steinberg (Steinberg-Bote)  
Nr. 01/2022 vom 28.01.2022.

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr un-
verändert. Sie betragen:
für die Grundsteuer A: 260 vom Hundert
für die Grundsteuer B: 350 vom Hundert.

Für diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage sich 
seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) 
in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Für die Steuerpflichti-
gen treten die gleichen Rechtswirkungen wie nach Zustellung ei-
nes schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2022 auf 
die Erteilung von Grundsteuerbescheiden verzichtet werden. Die-
se öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern, 
die im Grundsteueranmeldeverfahren erhoben werden.

Zahlungsaufforderung:
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
2022 entsprechend dem im letzten schriftlichen Bescheid fest-
gesetzten Jahresbetrag zu entrichten. 
Steuerpflichtige, die kein SEPA-Lastschrift-Mandat zur Abbu-
chung der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten die 
Grundsteuer für 2022 zu den Fälligkeitszeitpunkten unter An-
gabe des Kassenzeichens auf nachfolgende Bankverbindung 
der Gemeinde Steinberg zu entrichten: 
Sparkasse Vogtland IBAN DE97 8705 8000 3565 0004 64 
BIC/SWIFT WELADED1PLX. 

Die Grundsteuern werden wie folgt fällig:
1.	 Am 15.08.2022 mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 

Euro nicht übersteigt;
2.	 Am 15.02. und 15.08.2022 je zur Hälfte ihres Jahresbetra-

ges, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt;
3.	 Am 15.02. , 15.05., 15.08. und 15.11.2022 je zu einem Vier-

tel ihres Jahresbetrages, wenn dieser 30 Euro übersteigt;
4.	 Am 01.07.2022 der Gesamtjahresbetrag, wenn ein entspre-

chender Antrag vorliegt.

Wenn einem Steuerpflichtigen ein Grundsteuerbescheid für 
2022 zugeht, gilt dieser schriftliche Bescheid.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei 
der Gemeindeverwaltung Steinberg, Am Bahnhof 3, 08237 Stein-
berg schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 

Erläuterungen: Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die 
Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekanntmachung erteilten Be-
scheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der festge-
setzten Steuer nicht aufgehalten.

Steinberg, den 28.01.2022

Gruner
Bürgermeister

VERLEIHUNG BÜRGERPREIS 2021

Auszeichnungen für ehrenamtliches Engagement 
durch die Gemeinde Steinberg und der  

Stiftung Sparkasse Vogtland
(Ehrenamt hilft unserer Gesellschaft, Engagement für Andere 

und für die Allgemeinheit.)

In Anerkennung und Würdigung für mehrjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit wurde die Ehrennadel der Gemeinde Steinberg in der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung am 25.11.2021 verliehen an:

Elke Hein, OT Wildenau
Sie engagiert sich seit vielen Jahren in vielfältiger Art und Wei-
se ehrenamtlich in der „Stiftung Bürgerhilfe Steinberg“ als de-
ren langjährige Vorsitzende. Sie ist dort gemeinsam mit allen 
Vorstands- und Kuratoriumsmitgliedern Ansprechpartnerin für 
vielfältige soziale Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger und 
gleichzeitig auch unermüdlich unterwegs bei Stiftern und Spen-
dern, um die Arbeitsgrundlagen der Stiftung auf Dauer sicherzu-
stellen.

Jörg Werner, OT Rothenkirchen
Er engagiert sich maßgeblich ehrenamtlich im Ortsteil Wernes-
grün im Sportbereich Abteilung Fußball und auch deren Jugend-
förderung. Beispielhaft ist hier auch die leitende Funktion im 
Sportverein Grün-Weiss Wernesgrün e.V.. Vereinsarbeit ist ein 
wesentlicher Bestandteil der sportlichen, sozialen und gesell-
schaftlichen Arbeit in der Gemeinde Steinberg.

Michael Vogel, OT Rothenkirchen
Er war jahrelang im Kleintierzüchterverein Rothenkirchen e. V. als 
Vereinsvorsitzender aktiv. Hat auch die Jugendförderung voran-
getrieben und beworben, damit der Verein weiterhin bestehen 
bleibt. Auch hier ist die Vereinsarbeit ein wesentlicher Bestand-
teil der sozialen und gesellschaftlichen Arbeit in der Gemeinde 
Steinberg. 

Jeder der Ausgezeichneten bekam vom Bürgermeister persönlich 
sowie per Kartengruß von Frau Eichmann im Namen der Stiftung 
Sparkasse Vogtland herzliche Glückwünsche ausgesprochen und 
übermittelt. 
Allen gilt ein herzliches Dankeschön für die geleistete Einsatzbe-
reitschaft für die Allgemeinheit. Vielen Dank auch an die Stiftung 
der Sparkasse Vogtland für die Unterstützung des Projektes. 

Michael Vogel, Bürgermeister Andreas Gruner, Elke Hein, Jörg 
Werner (v.links) 	 Foto: Joachim Thoß
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GROSSE FREUDE IM DEZEMBER …
… HATTEN DIE KAMERADEN UNSERER  

FREIWILLIGEN FEUERWEHR WERNESGRÜN,
natürlich auch Wehrleiter und unser Bürgermeister, anlässlich der 

Lieferung des neuen Feuerwehrfahrzeuges  
vom Typ HLF 20 (=Hilfeleistungslöschfahrzeug 20). 

Das Auto konnte wider Erwarten doch noch zum Jahresausklang 
in Empfang genommen werden. Es wurde auftragsgemäß gelie-
fert von der Firma Schlingmann Feuerwehrfahrzeuge (Dissen/
Teutoburger Wald). Die Ausschreibung lag bereits länger zurück. 
Der Gemeinderat hatte die Beschaffung einmütig beschlossen. 
Nach mehreren corona- und materialbedingt verschobenen Lie-
ferterminen war es nun endlich soweit: Am Donnerstag, den  
16. Dezember 2021 wurde das lange erwartete Fahrzeug gelie-
fert. Die ausführliche Abnahme, die durch Feuerwehr und Bür-
germeister gemeinsam mit den Vertretern der Firma Schlingmann 
sowie der Firma G.B.S.. Brandschutz und Sicherheit, Ludwigsfel-
de als Subunternehmer und Lieferant der Ausstattung stattfand, 
ergab keine Mängel. Einige Kameraden der Wernesgrüner Wehr 
hatten es sich nicht nehmen lassen, das neue Fahrzeug gleich mit 
in Augenschein zu nehmen. Neben der Brandbekämpfungsaus-
stattung wurde besonderer Wert auf Technik zur Hilfeleistung und 
Rettung bei Verkehrsunfällen gelegt, da diese Einsätze – nicht nur 
auf der B 169 - immer wieder einen Aufgabenschwerpunkt bilden.

Hier einige technische Daten des Fahrzeuges:
Fahrgestell:	 MAN Allrad, 
zulässiges Gesamtgewicht: 16 Tonnen, 
Leistung: 	 213 KW (290 PS),
Aufbau: 	 Mannschaftskabine (insgesamt 9 Sitzplätze), 
Tankinhalt Wasser: 	2.400 Liter, 
Pumpe: 	 Fabrikat Schlingmann, 
max. Fördermenge: ca. 3.000 Liter pro Minute, mit Schaum-
zumischer, Ausstattung mit nach DIN vorgeschriebener Ret-
tungs- und Löschtechnik
Auf 5 m über Fahrbahnhöhe ausfahrbarer LED-Lichtmast 
Mehrzweckzug 16 Tonnen
Rettungsgerät (u.a. Spreizer, Schneidgeräte, Rettungszylinder)

Die feuerwehrtechnische Indienststellung konnte nach Abnahme 
durch die Brand- und Katastrophenschutzbehörde des Landrat-
samtes am 17.01.22 kurzfristig erfolgen. 
Das neue HLF 20 ersetzt das 1971 gebaute und im Jahr 1993 von 
der damaligen Gemeinde Wernesgrün angeschaffte LF 16 (Lösch-
fahrzeug, 1600 Liter Tankinhalt) vom Typ Magirus. Dieses wurde 
damit endgültig außer Dienst gestellt. Es soll unter dem Gesichts-
punkt einer möglichst dauerhaften Erhaltung veräußert werden.

Das neue Fahrzeug ist ein wichtiger konzeptioneller Baustein in 
der Brandbekämpfung und Hilfeleistung unserer Gemeinde Stein-
berg. Es versetzt die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr in die 
Lage, mit moderner und zeitgemäßer Technik ihren Dienst für die 
Allgemeinheit und für unseren Ort und darüber hinaus zu tun.
Wünschen wir den Kameraden aller unserer Freiwilligen Feuer-
wehren, dass sie immer gesund und wohlbehalten von Übungen, 
Weiterbildungen und Einsätzen zurückkehren.

Steckbrief der Wernesgrüner Feuerwehr:
Aktive Kameraden insgesamt: 28 
Jugendfeuerwehr:	12
Wehrleiter: 	 Ronald Haller
Stv. Wehrleiter: 	 Kevin Thoß, Kendy Mothes 
Jugendwehr: 	 Philipp Ungethüm, Frank Marschner
Gerätewart: 	 Frank Marschner

Depotumbau Wernesgrün vollendet

Auch der dringend notwendige Umbau des Wernesgrüner Feuer-
wehrdepots konnte beendet werden. Aufgrund der neuen Feuer-
wehrtechnik und auch des vorhandenen Verschleißes an der Tor-
anlage etc. waren umfangreiche Umbaumaßnahmen erforderlich. 
Diese wurden in 
Abstimmung zwi-
schen der Gemein-
deverwaltung und 
der Brauerei als 
gemeinschaftliches 
Projekt durchge-
führt. Neben dem 
Gemeinde-Bauhof 
waren auch viele 
Feuerwehrkamera-
den ehrenamtlich 
tätig. Im Zuge des 
Umbaus erfolgten 
beispielsweise der 
Abriss und Neubau 
der straßenseiti-
gen Dachhälfte, ein 
neuer Sturz wur-
de vor Ort gegos-
sen und eingebaut, 
zwei neue und grö-
ßere Segment-Tore, neuer Außenputz und -verkleidung. Auch im 
Inneren hat sich einiges getan: Teils musste der alte Fußboden 
herausgepickert und ersetzt werden, neue Fenster wurden einge-
baut, die Decke erhielt eine Dämmung und neue Verkleidung, die 
Elektrik wurde erneuert und die Wandflächen wurden ausgebes-
sert. Anschließend erhielt das gesamte Innere einen neuen An-
strich und erstrahlt jetzt in zeitgemäßer Optik.
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Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Wernesgrüner 
Brauerei, die das Vorhaben maßgeblich unterstützte sowie an die 
Mitarbeiter des Bauhofes und die ehrenamtlichen Helfer aus der 
Feuerwehr und dem Feuerwehrverein, die viele Stunden opfer-
ten, um dieses Gemeinschaftswerk entstehen zu lassen. Auch al-
len beteiligten Firmen, insbesondere den Firmen André Weidau-
er, Thomas Seyfert, Fensterbau Georgi, Baggerbetrieb Frank Wil-
fert, PDH Haller-Leistner, SBS – Steinberger Baumaschinenservice, 
Containerdienst Böhm und Haarkunst Wernesgrün, die den Um-
bau auch auf Spendenbasis unterstützten, gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
Eine offizielle Einweihungsfeier für Fahrzeug und Depot steht co-
ronabedingt leider noch aus.

Aktive Kameraden gesucht

ALLE unsere Ortswehren sind ständig auf der Suche nach Kame-
raden, die die wichtige Feuerwehrarbeit als aktive Feuerwehrka-
meraden unterstützen. Sowohl Erwachsene als auch Jugendliche 
sind in allen Ortsteilen herzlich willkommen. Natürlich werden 
auch Kameradinnen gesucht! Bitte melden Sie sich bei den jewei-
ligen Ortswehrleitern: Ronald Haller, Wernesgrün, Mike Förster, 
Rothenkirchen oder Sebastian Blei, Wildenau.

____________________________________________________

Nächste Ausgabe Steinberg-Bote

Redaktionsschluss: 	 11.02.2022 in der Gemeinde Steinberg 
	 Bitte beachten! 
Erscheinungstag:	 25.02.2022

Redaktionsschluss	 Erscheinungstag
11.02.2022	 25.02.2022
18.03.2022	 01.04.2022
14.04.2022	 29.04.2022
20.05.2022	 03.06.2022
17.06.2022	 01.07.2022

Sommerpause
19.08.2022	 02.09.2022
16.09.2022	 30.09.2022
14.10.2022	 28.10.2022
11.11.2022	 25.11.2022
09.12.2022	 23.12.2022 	 Weihnachtsausgabe

Änderungen vorbehalten. Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter 
Einhaltung der jeweils o. g. Redaktionsschlusstermine an
E-Mail: rathaus@gde-steinberg.de, 
Betreff: „Artikel für Steinbergbote“,
für Rückfragen melden Sie sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei 
Frau Strobelt.
____________________________________________________

ACHTUNG  -  Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.
Eine vorherige telefonische Terminabsprache ist dringend erfor-
derlich.

Februar  2022  	 =>    05.02.2022
März       2022	 =>    05.03.2022

Meldeamt
Gemeinde Steinberg

ACHTUNG – neue Öffnungszeiten  
für die Soziale Beratungsstelle Steinberg 
Die Anlaufstelle für soziale Anliegen der Bürger in der Senioren-
begegnungsstätte, Am Rathaus 1 OT Rothenkirchen hat ab Janu-
ar 2022 nur noch jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 
Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. Zu erreichen ist die Beratungsstelle 
während der Öffnungszeiten unter Tel. 03 74 62 – 34 38.
Außerhalb dieser Zeit und in dringenden Fällen haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Anliegen unter Tel. 03 74 62 – 6 71 11 vorzubrin-
gen bzw. einen Termin zu vereinbaren. Auch die Kolleginnen im 
Rathaus Zimmer 16 stehen für soziale Anliegen weiterhin gerne 
zur Verfügung.
____________________________________________________

NEUE REVIERLEITERIN 
FÜR GEMEINDEN IM FORSTREVIER RODEWISCH

Seit Dezember ist Emilie Merkel in den Städten und Gemeinden 
Auerbach, Ellefeld, Lengenfeld, Rodewisch, Steinberg und Treuen 
für den Privat- und Kommunalwald zuständig. Sie tritt die Nach-
folge von Andreas Schlosser an, der nach über fünf Jahrzehnten 
im Forstdienst in den wohl verdienten Ruhestand geht.

Kontaktdaten:
Forstbezirk Plauen, Forstrevier Rodewisch
Zuständig:	 Emilie Merkel
für den Privat- und Kommunalwald in den Kommunen Auerbach, 
Ellefeld, Lengenfeld, Rodewisch, Steinberg und Treuen: 
Telefon:	 0174/3379609
E-Mail:	 Emilie.Merkel@smekul.sachsen.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr so-
wie nach telefonischer Terminvereinbarung unter 037462/5127
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Teilerneuerung Hochdruckgasleitung  
in Wildenau

Das Unternehmen inetz GmbH teilte mit, dass im Ortsteil Wilde-
nau voraussichtlich im Zeitraum April bis Oktober 2022 ca. 700 m 
der vorhandenen Gashochdruckleitung erneuert werden. Die vor-
handene Leitung befindet sich vorwiegend auf Landwirtschafts-
flächen südlich der Bebauung und quert die Rothenkirchener 
Straße unweit der Ortstafel aus Richtung Steinberg kommend.

BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 
03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil
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Kiosk im Naturbad Wildenau

Wir suchen ab der Saison 2022 einen freundlichen, engagierten, 
zuverlässigen Kioskbetreiber, der während der Freibadsaison (vo-
raussichtlich 01.06. bis 31.08., Verlängerung witterungsbedingt 
möglich) unsere Badegäste aus nah und fern gerne mit leckeren 
Speisen, Eis und Getränken erfreut. 

Eine Besichtigung der Kiosk- und Lagerräume sowie der Besucher-
terrasse in Wildenau ist selbstverständlich möglich.

Interesse? Dann melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwal-
tung Steinberg unter Tel. 037462/671-0 bzw. rathaus@gde-stein-
berg.de.

____________________________________________________

BEKANNTMACHUNG - MIETANGEBOTE
Die Gemeindeverwaltung Steinberg bietet nachfolgende Woh-
nungen zur Vermietung an:

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 1
2-Raum Wohnung, 1. OG rechts bzw. 2. OG re., 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 37,76 m² 
	 (2. OG-Wohnung incl. kostenloser Küche)
	 (Kaltmiete: 151,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 
	 zuzügl. Nebenkosten )

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 1
1-Raum Wohnung, EG links mit Terrasse, 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 27,21 m² 
	 (Kaltmiete: 110,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 	
	 zuzügl. Nebenkosten )

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 3
2-Raum Wohnung, EG rechts, 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 37,76 m², 
	 (Kaltmiete: 151,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 	
	 zuzügl. Nebenkosten )
		    
OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 3
2-Raum Wohnung, 1. OG links, 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 (incl. Einbauküche) in einer Größe von 37,76 m², 
	 (Kaltmiete: 151,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 
	 zuzügl. Nebenkosten)

OT Rothenkirchen, MZG Am Bahnhof 1
2-Raum Wohnung, 1. OG links mit 
	 Abstell- und Kellerraum in einer Größe von 63,02 m² 
	 (Kaltmiete: 252,00 € zuzügl. Nebenkosten )

Alle Wohnungen sofort verfügbar. 
Mietbeginn jeweils zum Monatsersten möglich. 

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeindeverwaltung Stein-
berg, Am Bahnhof 3, 08237 Steinberg, Telefon: 037462/671-22, 
E-Mail: beatrice.kuettner@gde-steinberg.de

Erarbeitung der LEADER-Entwicklungsstrategie 
(LES) Westerzgebirge für 2023-2027
Was ist eine LES?
Eine LEADER-Entwicklungsstrategie ist formal betrachtet eine 
umfassende Ausarbeitung — also ein großer Stapel Papier. Dieser 
enthält die wichtigsten Themen für die weitere Entwicklung des 
Westerzgebirges. Weiterhin wird beschrieben, wann was wie er-
reicht werden soll.
Die LES 2014-2020 bestand aus einem Textteil aus 140 Seiten und 
einem Anlagenteil mit mehr als 100 Seiten.
 
Warum schreiben wir eine neue LES?
Zunächst ist die neue LES die formale Voraussetzung für die Teil-
nahme an LEADER 2023-2027 und somit für die Zuweisung von 
LEADER-Fördermitteln aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums ELER. Die in Sach-
sen zu erarbeitenden LES werden von einer Jury nach Fertigstel-
lung bewertet. Für die Aufnahme ins LEADER-Förderprogramm 
wird die Qualität der LES von wesentlicher Bedeutung sein. Ggf. 
wird die Qualität der LES auch die Höhe der Zuweisung an Förder-
mitteln beeinflussen.
Andererseits ist eine LES die Basis und der Rahmen für eine ziel-
gerichtete, effektive und effiziente regionale Entwicklung — also 
ein Handlungsleitfaden für alle, die an der Entwicklung der Region 
interessiert sind und sich beteiligen.

Wer erarbeitet die LES?
Die Erarbeitung einer LES erfolgt in einem intensiven Diskussi-
onsprozess, in welchen viele verschiedene Menschen einbezogen 
sind:
Bürgermeister, Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden, 
MdL, Verbände und Organisationen, Vereine und interessierte 
Bürger. Damit wird gewährleistet, dass unterschiedlichste Belan-
ge und Interessen berücksichtigt werden und die LES eine größt-
mögliche regionale Akzeptanz erreicht.
Begleitet wird dieser Prozess durch eine intensive Öffentlichkeit-
arbeit durch regelmäßige Beiträge in verschiedenen Medien und 
Veranstaltungen zu verschiedenen Themen und mit unterschied-
lichen Teilnehmern. Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage.
Dabei gilt es ein Gleichgewicht zu finden, um einerseits alle for-
malen Vorgaben zur Einbeziehung der breiten Öffentlichkeit ein-
zuhalten, anderseits sollen die Beteiligten nicht mehr als nötig be-
lastet werden. Die eigentliche „Schreibarbeit“ übernehmen dann 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Regionalmanagements, 
welche von externen Dienstleistern unterstützt werden.
 
Wer kann sich wie einbringen?
Jeder an der Entwicklung des Westerzgebirges interessierte Bür-
ger kann sich mit seinen Wünschen und Ideen an das Regional-
management wenden. Dafür steht auf unserer Homepage die Ide-
ensammlung bereit: https://zukunft-westerzgebirge.eu/les-ideen
Im Herbst 2021 wurden 4 Arbeitskreise gebildet, welche nach wie 
vor für jedermann offen sind, so dass immer noch neue Akteure 
hinzukommen können:
AK1	 Grundversorgung & Lebensqualität (einschl. Wohnen und 

Bilden)
AK2	 Ökonomie & Ökologie (Wirtschaft und Arbeit, Tourismus 

und Naherholung, Natur und Umwelt)
AK3	 Fokusthemen (Thematische Fokussierung mit besonderem 

Handlungsbedarf)
AK4	 Erweiterte Steuerungsgruppe/ Steuerungsgruppe (Koordi-

nierung aller AKs, Querschnittsthemen)
	 bestehend aus Koordinierungskreis/ Vorstand
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Die Arbeitskreise tagten ab Oktober 2021 insgesamt 8 Mal an ver-
schiedenen Orten der Region bzw. online.
In Kürze veröffentlichen wir auf unserer Homepage die Termine 
für die nächsten Beratungen der Arbeitskreise. Dazu haben wir 
eine neue Rubrik LES-Tagebuch unter 
https://zukunft-westerzgebirge.eu/les-tagebuch eingerichtet.

Werden Sie LEADER-Macher bei unserer LEADER-Entwicklungs-
strategie 2023-2027!

Kontakt:
Zukunft Westerzgebirge e.V.
Rosa-Luxemburg-Str. 19
08280 Aue-Bad Schlema
Tel.:	 03771 719 6040/ -41
Email:	 info@zukunft-westerzgebirge.eu
https://zukunft-westerzgebirge.eu

Verkaufsstart der Fahrplanbücher läutet  
Fahrplanwechsel im Vogtland ein

Nachdem der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV) zu seiner letz-
ten Verbandsversammlung in 2021 die Verschiebung des Fahr-
planwechsels im vogtländischen Busverkehr bekanntgeben muss-
te, wurde mit dem Verkaufsstart der Fahrplanbücher am 10. Ja-
nuar 2022 der Fahrplanwechsel zum 13. Februar 2022 in die Spur 
gebracht. Die Fahrplanbücher können direkt beim Busfahrer oder 
in einer der über 20 Verkaufsstellen im Vogtland (Aufstellung un-
ter www.vogtlandauskunft.de/fahrplanbuch2022) für 1,00 € er-
worben werden. Hierin sind die ab 13. Februar gültigen Abfahrts-
zeiten aller Bus- und Straßenbahnlinien sowie die bereits gültigen 

Fahrtzeiten der Eisenbahn im Verbundgebiet zusammengefasst. 
Mit dem Fahrplanwechsel gehen Anpassungen im Liniennetz des 
Vogtlandnetzes sowie weitere Neuerungen einher, die auf den ge-
sammelten Erkenntnissen der Evaluierung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs (ÖPNV) im Verbundgebiet der letzten zwei Jah-
re (Vogtlandnetz 2019+) beruhen. ZVV-Geschäftsführer Michael 
Barth hält im Hinblick auf die Neuerungen fest: „Das Angebot im 
Vogtlandnetz hat mehr Nachfrage, mehr Nutzung und Anregun-
gen erfahren und es entwickelt sich weiter. Wir reagieren auf 
Kundenwünsche und prüfen, was umsetzbar ist. Das Liniennetz 
wächst weiter mit den Bedürfnissen der Menschen, die hier woh-
nen.“

RufBus: Es wurden besonders im RufBus-Verkehr Linien aufgrund 
der bestehenden Nutzung weiterentwickelt. So können einzelne 
Abschnitte vom RufBus in den festen Linienverkehr überführt wer-
den. Beispielsweise wurde auf der RufBus-Linie 72 seit 2019 erst-
mals überhaupt ein Angebot in diesem Umfang eingeführt. Nun 
wird dies in die zweistündliche und feste TaktBus-Linie 63 über-
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nommen, welche von Lengenfeld neu über Treuen und Neuensalz 
nach Plauen fährt. Wenige feste Linien bestreiten aufgrund der 
geringen Nutzung den entgegengesetzten Weg, wobei der Um-
fang des Angebots immer erhalten bleibt. Die Talsperre Pöhl er-
hält eine direkte Anbindung von Plauen über Möschwitz mit der 
RufBus-Linie 74, welche zwischen Mai und August am Wochen-
ende und den Sommerferien auch unter der Woche ohne Voran-
meldung verkehrt. Für den RufBus-Bereich wird es zwei spürbare 
Verbesserungen zum 13. Februar 2022 geben: Die Voranmelde-
zeit wird halbiert und beträgt dann nur noch 60 Minuten und alle 
RufBus-Linien verkehren auch zu ausgewählten Zeiten samstags 
bei Bedarf.

Plus- und TaktBus: Umgestaltungen sind auch bei PlusBus und 
TaktBus vorgesehen. Beispielsweise wird die TaktBus-Linie 50 
zwischen Plauen über Oelsnitz und Falkenstein nach Rodewisch 
vom Takt- zum PlusBus hochgestuft. Damit wird die Linie wochen-
tags verlässlich auf einem Linienweg im Stundentakt fahren und 
es werden neu auch Fahrten an Sonn- und Feiertagen angebo-
ten. Umgesetzt wird auch die gewünschte Verlängerung der Linie 
90 bis Klingenthal, welche bis dato in Schöneck endete und nun 
zweistündlich von Plauen über Oelsnitz nach Schöneck bis zum 
Aschberg führt, wodurch sie zur längsten Linie im Vogtland wird. 
Mit der TaktBus-Linie 63 kommt man neu auch von Plauen über 
Treuen umsteigefrei bis zum Freizeitpark Plohn, was ein schöner 
Ausblick auf die Sommersaison 2022 ist. Doch damit nicht genug, 
denn allgemein treten zum Stichtag im gesamten vogtländischen 
Verbundgebiet Vereinfachungen in der Linienführung sowie der 
Abbau von Parallelverkehr in Kraft. Auch die Art, wie StadtBus und 
Regionalverkehr zu Stadt-Umland-Linien zusammengedacht wer-
den, ist neu. Das ist beispielsweise in der Neuberinstadt Reichen-
bach der Fall, wo ein sogenanntes Rendezvous-System mit zent-
ralem Taktknoten am Postplatz eingeführt wird. Hier entsteht mit 
der Neustrukturierung der StadtBus-Linien 82 und 85 sowie dem 
PlusBus 80 ein Halbstundentakt ab dem zentralen Umsteigekno-
ten Postplatz. Der PlusBus 80 erhält einen neuen Linienweg und 
pendelt zwischen Netzschkau, Mylau, Reichenbach, Unterheins-
dorf und Hauptmannsgrün. Im Göltzschtal erfolgt die Neustruktu-
rierung der StadtBusse mit den Linien 11, 12, 13 und 14. Die Plus-
Busse 10, 50 und 70 bilden wochentags weiterhin einen 20-Minu-
ten Takt zwischen Rodewisch und Falkenstein.
 
Schülerbeförderung: Mit Schulbeginn nach den Winterferien am 
28. Februar werden auch Veränderungen in der Schülerbeförde-
rung aufgrund der Anpassungen im Linienverkehr spürbar. Um 
beispielsweise Doppelfahrten zu vermeiden werden Schülerfahr-
ten in den Linienverkehr integriert.

Zusammenfassung der Änderungen: Alle Änderungen nach Lini-
en sortiert sind unter www.vogtlandauskunft.de/ fahrplan2022 
zusammengefasst.

Fahrplanhinweis: Einen gesonderten Hinweis hat Michael Barth 
noch an die ÖPNV-Nutzer: „In den Wochen vor und nach dem 
Fahrplanwechsel halten wir unsere Fahrgäste an, das Datum un-
ten links auf den Fahrplanaushängen an den Haltestellen zu prü-
fen. Aufgrund des Austauschs der Aushänge kann es dazu kom-
men, dass bereits vor dem 13. Februar die künftigen Abfahrts-
zeiten bzw. andersherum nach dem Fahrplanwechsel die alten 
Abfahrtszeiten ausgehangen sind.“ Aktuelle Informationen und 
Fahrpläne erhalten Nutzerinnen und Nutzer in der App VVV mo-
bil, unter www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und 
Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

Rückfragen bitte an:
Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr 
Vogtland Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 83020

Jubilare Februar 2022
07.02.	 Planer, Elfriede	 70	 Wernesgrün
15.02.	 Georgi, Volker	 70	 Rothenkirchen
22.02.	 Woletz, Werner	 75	 Rothenkirchen
24.02.	 Graser, Edith	 80	 Wernesgrün
27.02.	 Dörfel, Wolfgang	 80	 Rothenkirchen

Einfach mal DANKE sagen!
Nicht nur die Kinder der Kita Wernesgrün, sondern auch die Er-
wachsenen staunten am Morgen des Nikolaustages nicht schlecht. 
Denn ihre Schuhe waren prall mit Plätzchen und Schokolade ge-
füllt. Vielen Dank an die Familie Spitzner, die jedes Jahr, die Gäste 
der Einrichtung bedenkt und eine schöne Tradition weiterführt.
	
Danke auch an den Weihnachtsmann, der am Donnerstag, den 
16.12.2021, mit vollen Säcken zu unserer Weihnachtsfeier kam.
Wir begannen diesen Tag mit einem leckeren Frühstück, dass uns 
die Erzieherinnen vorbereiteten.
Dann kam der alte Mann mit weißem Bart und die Kinder sag-
ten Gedichte auf und sangen ihm Weihnachtslieder vor. Anschlie-
ßend wurden voller Spannung die Geschenke ausgepackt und die 
Steppkes erhielten viele, tolle interessante Spielsachen für das ge-
samte Haus.
Eine besondere Überraschung war dann das Mittagessen, bei 
dem jedes Kind ein Happy Meal bekam.
Nach einem aufregenden Tag bedanken wir uns herzlich für die 
Organisation und Mitgestaltung aller Verantwortlichen und hof-
fen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder so schöne Stunden 
verbringen dürfen.

Das Team der Kindertagesstätte Spatzennest Wernesgrün
(Text und Fotos: Teresa Georgi) 

Am Nikolaustag
 

Glückwünsche

Kinder und Jugend
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Die großen Kinder sagten Gedichte auf
 

 

Leckeres Mittagessen

… die Steinberger Wichtel …  
(Steinberger Dorfwichtel-Aktion)
Die Weihnachtszeit, ohne Weihnachtsmärkte und Shopping-High-
tlights. Ohne große Reisen und Trubel- schon wieder.
Dafür mit viel Zweisamkeit, Ruhe und Besinnlichkeit. Die Frage ist, 
was ist zu Weihnachten wirklich wichtig? Natürlich unter ande-
rem die Familie und Gesundheit, trotzdem fehlen die Kontakte.
Viele Steinberger haben die Möglichkeit genutzt, eine Kleinigkeit 
für unsere Gemeinschaft zu tun. Aneinander Denken und Freude 
schenken, egal was draußen passiert – wir können oft mit kleinen 
Gesten ein lächeln zaubern.
Fast 130 Wichtel haben in unseren schönen Ortsteilen ihre Ge-
schenke verteilt und so in einige Haushalte einen Funken „WIR- 
GEFÜHL“ verbreitet. Durch eine liebevolle Aufmerksamkeit, sel-
ber gemacht oder sorgsam zusammengestellt, haben die Wichtel 
andere beglückt. Dieses kleine Präsent hat eine große Wirkung 
bei den Mitmenschen erzielt.
Gemeinsam gegen die Einsamkeit und Füreinander in Steinberg!
Vielen Dank an die fleißigen Wichtel und die Lichtstrahlen die sie 
verschenkt haben! 
____________________________________________________

Rückblick Aktion „Weihnachtsfreude schenken“ 
in Wildenau

„Alle Jahre wieder“ – könnte man es fast schon nennen, wenn 
von der Aktion „Freude schenken“ in Wildenau gesprochen wird.
Viele Kinder und Eltern hatten nachgefragt und so wurde in der 
Adventszeit in vielen Wildenauer Familien wieder fleißig gemalt, 
gebastelt und sich kreativ ausgelebt. Federführend war diesmal 
auch wieder die KiTa „Wildenauer Strolche“, die ihren Briefkasten 
zur Verfügung gestellt hat, um die zahlreichen Bilder und Bastel-
arbeiten zu sammeln.

Insgesamt sind so über 55 Bilder und Kunstwerke entstanden für 
alleinstehende und alte Menschen in unserem Dorf. Zusammen 
mit einem kleinen Weihnachtsgruß wurden die kreativen Bastel-
arbeiten in den Weihnachtstagen verteilt und sorgten so für gro-
ße Freude bei den Beschenkten.
Hiermit möchten wir uns noch einmal bei den über 20 Kindern 
und ihren Familien bedanken, die dies möglich gemacht haben! 
Ihr seid absolut spitze! Ohne Euch wäre das nicht möglich gewe-
sen. Wir durften so mit unserer kleinen Überraschung für große 
Freude sorgen!
Vielleicht bis zum nächsten Mal, wenn es wieder heißt: Wir su-
chen Dich – malst Du mit? :-)
Euer Team der KiTa „Wildenauer Strolche“ und Julia Neubert

Veranstaltungen

Der Weihnachtsmann bei den 
kleinen Wernesgrünern

Lia bedankte sich beim Weih-
nachtsmann für die vielen Ge-
schenke

Der Weihnachtsmann kommt

Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Rothenkirchen – Wernesgrün
Änderungen sind durch die Aktualisierung der Corona-Regelun-
gen möglich. Bitte achten Sie auf die aktuell geltenden Hygiene-
vorschriften sowie Abstandsregeln. 

Rothenkirchen

6. Februar 2022, 4. Sonntag vor der Passionszeit
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

13. Februar 2022, Septuagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

20. Februar 2022, Sexagesimä
10.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung + Kindergottesdienst

27. Februar 2022, Estomihi
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Wernesgrün

6. Februar 2022, 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

13. Februar 2022, Septuagesimä
08.30 Uhr Gottesdienst 

2. März 2022, Aschermittwoch
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Aschermittwoch

____________________________________________________

WIR LADEN HERZLICH EIN

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangen-
grün-Wildenau in der Kirche Wildenau im Februar 2022

Die Gottesdienste werden unter Beachtung der aktuellen Hygie-
neregeln abgehalten.
 
06.02.2022 	 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Thomas Schulz )
13.02.2022 	 Septuagesimae
10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann)
20.02.2022 	 Sexagesimae
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr.i.R. Wagner)
27.02.2022	 Estomihi
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr.i.R. Freitag)

Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Alle Predigten zum Nachhören unter www.kirche-obercrinitz.de, 
als Podcast unter www.kirche-obercrinitz.de/wordpress/sermon/
feed/ und unter der Festnetznummer 0345 / 48 34 12 612 (keine 
zusätzlichen Kosten).

Kurzfristige Änderungen – insbesondere aufgrund der Corona-
Pandemie – sind möglich und werden u.a. durch Aushänge und 
Abkündigungen bekannt gegeben. Weitere Informationen auch 
auf www.kirche-obercrinitz.de und im aktuellen Gemeindebrief.

Kirchen
Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev. – methodistischen Kirchgemeinde  

Ob die Veranstaltungen wie geplant stattfinden können ist auf-
grund der sich weiter verschärfenden Coronalage nicht absehbar. 
Wir informieren in unseren Schaukästen über evt. nötige Ände-
rungen. 
Mittwochs landen wir zur Teilnahme an einer online-Bibelstunde 
über das Programm „zoom“ ein. Interessierte melden sich bitte 
unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau, am Sportplatz 8

Februar 2022
Mittwoch 02.02. 19.30 Uhr Bibelstunde online
Sonntag 06.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
Montag 07.02. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Mittwoch 09.02. 19.30 Uhr Bibelstunde online
Sonntag 13.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 17.02. 19.30 Uhr Bibel im Gespräch in Rodewisch
Sonntag 20.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 27.02. 09.45 Uhr Bezirks-Gottesdienst

in der Friedenskirche Rodewisch

____________________________________________________

Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde	 So., 06./20.02.	 10.00 Uhr
	 So., 13./27.02.	 14.30 Uhr
Bibelstunde	 Mi., 02./09.02.	 19.30 Uhr
Bibelstunde „Jung & Alt“	 Sa., 26.02.	 19.00 Uhr
Frauenstunde	 Mi., 16.02.	 19.30 Uhr
Männerstunde	 Mi., 16.02.	 19.30 Uhr
Gebetskreis (telefonisch)	 donnerstags	 20.00 Uhr
Jugendkreis	 samstags	 19.00 Uhr

Alle Termine entsprechen dem bei Redaktionsschluss bekannten 
Stand. Die aktuellsten Daten sowie nähere Informationen finden 
Sie in unseren Schaukästen und auf lkg-roki.de/aktuell.

____________________________________________________

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

· der häuslichen Alten- und Krankenpflege
· der Verhinderungs- und Urlaubspflege
· Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI
· zum Fahrdienst und
· des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.

ni
cht einsam

sondern gemeinsa
m
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Vor hundert Jahren stand’s im Auerbacher Blatt - 
interessante und kuriose Nachrichten über  
Rothenkirchen 1921
G.B. Februar - Einwohner von Rothenkirchen und Wernesgrün! 
Große öffentliche Massenversammlung im Schützenhaus Rothen-
kirchen. Thema: Wie sorgt das Reich für das Vogtland für Arbeit 
und Arbeitslose? Arbeiter, Arbeitslose, Einwohner erscheint in 
Massen! Die Behörden werden hierzu ebenfalls öffentlich einge-
laden. Der Bezirks-Arbeitslosenrat.
April - Vergangenen Sonntag wurde dem verdienstvollen Kir-
chenvorsteher Orts- und Friedensrichter Richard Singer, der über  
28 Jahre dem Kirchenvorstand angehört, vor Beendigung des 
Hauptgottesdienstes die vom Landeskonsistorium ausgestellte 
Anerkennungsurkunde durch dem Ortspfarrer Reinhold Schmidt 
unter entsprechenden Worten und mit den besten Wünschen 
überreicht. Dem Akt wohnte der gesamte Kirchenvorstand bei. 
Mai - Bei der Sitzung des Bezirksausschusses wurde bekannt ge-
geben: Das Bahnprojekt Rodewisch-Rothenkirchen hat bei dem 
Reichsverkehrsministerium Ablehnung gefunden. Mit Rücksicht 
auf die dringende Hebung der wirtschaftlichen Lage unseres Be-
zirkes soll nochmals mit allen Interessenten Fühlung genommen 
werden, auch sollen parlamentarische Kreise weiterhin die Wich-
tigkeit auf dieses Projekt hingewiesen werden. Es wird eine De-
putation gewählt, bestehend aus den Herren Amtshauptmann Dr. 
Schelcher, Rannacher Rebesgrün, Gemeindevorstand Pfeiffer Ro-
dewisch und Ottomar Singer Rothenkirchen. Diese Herren waren 
im Juni beim Arbeitsministerium in Dresden vorstellig, welches 
daraufhin ein Gesuch an das Reichsverkehrsministerium richte-
te, dass ein Beauftragter von der Dringlichkeit des Projekts sich 
persönlich an Ort und Stelle überzeugen möge, wurde vereinbart.
Juni - Am 17. Juni fand hier die Weihe der 3 neuen Kirchenglo-
cken statt. Nachmittags bewegte sich ein stattlicher Festzug nach 
dem Kirchplatz, wobei sich alle hiesigen Vereine mit ihren Fah-
nen, die Gemeindevertretung, der Kirchen- und Schulvorstand, 
alle Schulklassen sowie der größte Teil der Bevölkerung beteiligte. 
Die neuen Glocken, ein Erzeugnis der Firma Lattermann in Apol-
da waren mit Blumen geschmückt und wurden im Festzug auf ei-
nem stattlichen Wagen mitgeführt. Am Kirchplatz, wo sich eine 
ungeheure Menschenmenge angesammelt hatte, hielt nach Ab-
singen des Gesangbuchliedes 522 Herr Pfarrer Reinhold Schmidt 
eine eindrucksvolle Weiherede. Der Weiheakt wurde verschönt 
durch Gesangsvorträge des Männergesangsverein “Liederkranz”. 
Anschließend wurden die Glocken mittels Flaschenzug ihrem Be-
stimmungsort übergeben.

Historisches

Weihe der neuen Glocken

Juli - Herr Amtshauptmann Dr. Schelcher gibt bekannt, dass das 
Verkehrsministerium nicht auf den Bau der Bahnstrecke Rode-
wisch-Rothenkirchen zurückkommen kann. Dagegen spricht für 
einen solchen Bau die großen Höhen, die dichte Bebauung des 
Wernesbachtales und die nicht zu erkennende Rentabilität. Wei-
tere Eingaben seien völlig erfolglos.
August - Vermehrt kam es im Ort zu schweren Einbruchsdiebstäh-
len. So bei Gutsbesitzer Wendler. Die Familie befand sich bei Feld-
arbeiten und den Verbrechern fielen Wertgegenstände von zirka 
15. 000 Mark in die Hände. Die Gendarmerie ist den Dieben auf 
der Spur.
Dem Bürstenfabrikanten C. Weidauer wurden für zirka 10.000 
Mark Borsten gestohlen. Es ist dies seit einigen Wochen der vierte 
schwere Einbruch in hiesiger Gegend. Den Nachforschungen des 
Oberwachtmeister Fuchs ist es gelungen, den Einbrecher auf die 
Spur zu kommen. Einer derselben konnte in Schönheide verhaftet 
werden. Die Diebesbeute konnte dem Geschädigten wieder zuge-
führt werden.
Weiterhin betraf es auch die Firma Blei im September, wobei 
Bürstenwaren im Wert von 3.000 Mark gestohlen wurden. Auch 
diese Täter konnten ermittelt werden.
November - Bei der abgehaltenen Gemeinderatswahl machten 
87 % der Wahlberechtigten von ihrem Wahlrecht Gebrauch. 575 
der gültigen Stimmen entfielen auf die bürgerliche Liste = 7 Sitze 
und 442 auf die Liste der SPD = 5 Sitze. Die bisherige Zusammen-
setzung war 6:6.
Dezember - Bei der letzten Viehzählung in unserem Ort ergab sich 
folgender Stand: 79 Pferde, 267 Rinder, 7 Schafe, 83 Schweine, 
119 Ziegen, 1532 Stück Federvieh, 406 Kaninchen und 17 Bienen-
völker.
____________________________________________________

Tel./ Fax 0374 62 / 298 47
Funk 01 70 / 9 80 79 49
info@pfl egedienst-steinberg.com

 Inhaberin Petra Höhne
Sie suchen zuverlässige Pfl ege in Ihrem Zuhause?

Hauptstraße 91
08237 Rothenkirchen

Pflegedienst „Am Steinberg“

 Beratung und Betreuung im Pfl egefall
 häusliche Krankenpfl ege
 hauswirtschaftliche Versorgung
 Fahr- und Begleitdienst
 Urlaubsvertretung
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Sprechtage

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge (auch virtuell möglich)
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag,04.02.2022, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag (auch virtuell möglich)
Donnerstag, 10.02.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 
214-3310

Auftakt Digitalisierung (auch virtuell möglich)
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 16.02.2022, 13:00 – 15:00 Uhr
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für
Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 21.02.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 
214-3310

Sprechtag Personal und Fachkräfte
Dienstag, 22.02.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Individuelle Beratung zum Themenkomplex Personal
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag
Donnerstag, 24.02.2022, 09:00 – 16:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 
214-3310

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informa-
tionsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr
telefonisch oder persönlich, mit Terminvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ 
(AdA) beginnt am 1. März 2022 in der Industrie- und Handelskam-
mer Chemnitz, Regionalkammer Plauen. Der Unterricht findet be-
rufsbegleitend vom 01.03.2022 – 24.05.2022 jeweils dienstags 
und donnerstags von 17:00 bis 20:15 Uhr statt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen,  mit der Eingabe der VA-Nr. 10010 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401

Vermischtes

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a
Beschäftigte eines Bewachungsunternehmens müssen diesen Un-
terrichtungsnachweis erbringen, bevor sie mit Bewachungsaufga-
ben betraut werden dürfen. Die nächste Unterrichtung findet an 
der Industrie- und Handelskammer in Plauen vom 07.03.2022 bis 
11.03.2022 statt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 10055 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

INCOTERMS® 2020 – Risiken vermeiden, Kosten senken 
Die sinnvolle und vertragskonforme Anwendung der aktuellen 
INCOTERMS®-Regeln ist eines der grundlegenden Fundamente 
von Außenhandelsgeschäften. Unter Berücksichtigung länder-
spezifischer Risiken, der Transportart sowie der Zahlungsbedin-
gung wird die Auswahl einer geeigneten Klausel systematisch 
dargelegt und Zusammenhänge mit der Transportversicherung 
und deren Bedeutung erläutert. Das nächste Seminar zu diesem 
Thema findet an der Industrie- und Handelskammer in Plauen am 
09.03.2021 statt. 

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 10085 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Onboarding von Auszubildenden 
- Von der Akquise bis zum -Ende der Probezeit   
Die Nachwuchssicherung stellt Unternehmen vor große Heraus-
forderungen. Die geeignetsten Auszubildenden für das Unterneh-
men auszuwählen sowie zu verhindern, dass Auszubildende noch 
vor dem ersten Arbeitstag kündigen oder das Unternehmen be-
reits während der Probezeit wieder verlassen, stellen große Hür-
den dar. Mit einem gezielten und systematischen Onboarding 
können Sie diese Herausforderungen meistern. Sie bekommen in 
diesem Seminar das gesamte Knowhow für eine erfolgreiche Ak-
quise, den Ausbildungs-start und eine langfristige Unternehmens-
bindung. Veranstaltungsort ist die Industrie- und Handelskammer 
in Plauen. Das Seminar findet am 10.03.2022 statt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 10011 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Start-up: 
Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer
Das 3-tägige Seminar „Start-up: Betriebswirtschaftliches Hand-
lungswissen für Existenzgründer“ informiert über alle wichtigen 
Voraussetzungen und betriebswirtschaftlichen Sachverhalte vom 
ersten Gedanken an die Selbstständigkeit, über den Businessplan 
bis zur Unternehmensgründung. Es stellt Chancen und Risiken der 
Selbständigkeit dar. Insbesondere auf steuerliche Gesichtspunkte 
wird vertiefend eingegangen. Veranstaltungsort ist die Industrie- 
und Handelskammer in Plauen. Das nächste Seminar findet vom 
21.03.2022 bis 23.03.2022 statt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 10399 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.
____________________________________________________


